
Gedanken zum 01.03.2022  

    Gebet für den Frieden  
 

Jeden Dienstag haben wir in Corona Zeiten miteinander gebetet. Ganz plötzlich 

ist die Gefahr durch dieses hochansteckende und gefährliche Virus in den 

Hintergrund getreten. 

Ein anderes, viel schlimmeres Virus beherrscht heute unsere Gedanken und 

Gefühle: Putin ist am letzten Donnerstag mit seinen Truppen in die Ukraine 

einmarschiert und hat Krieg, Tod und Zerstörung in dieses Land mit seinen 

Menschen gebracht. Unvorstellbares Leid, das wir in Europa als überwunden 

geglaubt hatten. Unsere Kinder und auch wir Eltern kennen dieses Gefühl nicht: 

alles Hab und Gut wird den Menschen genommen, zerstört in ihrem bisher 

doch mehr oder weniger friedlichen Alltag. Die Menschen fürchten um ihr 

Leben und flüchten aus dem Land. 

Und damit nicht genug – Putin droht auch uns mit Vergeltung. Er hat seine 

Atomstreitkräfte in Alarmbereitschaft versetzt. 

Haben wir Menschen alles zerstört? Das Klima, den Frieden und auch die Erde, 

Gottes gute Schöpfung? 

Ich möchte euch in diesen schwierigen Tagen einladen,  

miteinander um den Frieden in der Ukraine und in der Welt zu beten. 

 



Kyrie    GL Nr. 163, 6 

Herr Jesus, du bist unser Friede 

 Kyrie eleison  

Du führst zusammen, was getrennt ist. 

 Kyrie eleison 

Du bringst und die Vergebung des Vaters 

 Christe eleison 

Du sendest den Geist der Einheit 

 Christe eleison 

Du zeigst uns Wege zur Versöhnung 

 Kyrie eleison 

Du rufst alle Menschen, dir zu folgen 

 Kyrie eleison 

GL Nr. 481  

Sonne der Gerechtigkeit, gehe auf zu unserer Zeit, 

brich in deiner Kirche an, dass die Welt es sehen kann: erbarm dich, Herr. 

Weck die tote Christenheit aus dem Schlaf der Sicherheit, 

dass sie deine Stimme hört, sich zu deinem Wort bekehrt. Erbarm dich, Herr. 

Schaue die Zertrennung an, der sonst niemand wehren kann, 

sammle, großer Menschenhirt, alles, was sich hat verirrt. Erbarm dich, Herr. 

Tu der Völker Türen auf, deines Himmelreiches Lauf 

hemme keine List noch Macht, schaffe Licht in dunkler Nacht: 

Erbarm dich, Herr. 

Gib den Boten Kraft und Mut, Glauben, Hoffnung, Liebesglut, 

und lass reiche Frucht aufgehn, wo sie unter Tränen sä’n. Erbarm dich, Herr. 

Lass uns deine Herrlichkeit sehen auch in dieser Zeit  

und mit unserer kleinen Kraft suchen, was den Frieden schafft.  

Erbarm dich Herr! 

Lass uns eins sein, Jesu Christ, wie du mit dem Vater bist, in dir bleiben allezeit 

heute wie in Ewigkeit. Erbarm dich Herr! 



Lasst uns gemeinsam beten: 

Herr, allmächtiger Gott, 

der du die Welt trägst, 

gib, dass alle, die Verantwortung haben, 

erfüllt werden mit Weisheit und Kraft, 

damit sie ihre Aufgabe vollbringen zum Leben  

und nicht zum Verderben der Welt. 

Dir empfehlen wir die Menschen in Rechtlosigkeit  

und unter Unrechtsregimen an: die Gequälten und zu Unrecht Verhafteten, 

die Gefolterten, die Heimatlosen auf der Flucht und in Lagern  

und die Hungernden. 

In einer Welt der Angst hilf uns, die Hoffenden zu bleiben  

Durch Jesus Christus, unseren Herrn 

Amen 

Friedensgebet  

Gebet um den Frieden  

Gott des Himmels und der Erde und Vater aller Menschen.  

Voll innerer Unruhe hören und sehen wir die Nachrichten.  

Mit Sorge schauen wir auf die Menschen im Kriegsgebiet.  

In Angst und Unsicherheit blicken wir in die nächste Zeit.  

Wir sind erschüttert über die Ereignisse in der Ukraine und  

über das Ausmaß an Elend, das dieser Krieg schafft.  

In alldem fragen wir nach dir, Gott und klagen dir unsere Not und Ratlosigkeit  

Erbarme dich der Menschen, die den Krieg erleiden.  

Tröste alle, die mit ihnen leiden und ihnen verbunden sind.  

Öffne Wege und Türen für Verhandlungen,  

Öffne Herzen und Gedanken für den Frieden.  

Mit Jesus, der seliggepriesen hat, die Frieden stiften, beten wir zu dir:  



Vater unser im Himmel,  

Geheiligt werde dein Name, 

Dein Reich komme, Dein Wille geschehe, 

Wie im Himmel so auf Erden, 

Unser tägliches Brot gib uns heute 

Und vergib uns unsere Schuld. 

Wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung,  

Sondern erlöse uns von den Bösen. 

In Ewigkeit    

Amen 

 

 

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnaden, 

der Herr ist mit dir.  

Du bist gebenedeit unter den Frauen,  

und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes Jesus. 

Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 

Jetzt und in der Stunde unseres Todes 

Amen 

 

Der Friede Gottes, der alles Begreifen übersteigt, bewahre unsere Herzen und 

Gedanken in der Gemeinschaft mit Jesus Christus.  

So segne uns und alle, für die wir beten,  

Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist.  

Amen.  

 

 

Schön, dass ihr heute (wieder) dabei wart! 

Ich wünsche euch eine friedliche und gesegnete Woche! 

Bleibt alle gesund. 

Treu Kolping!  Ines 


